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Amtlicher Theil.
Seiue Königliche Hoheit der Grotzh-rz- g haben

unter '« 25 . Juni 1896 gnädigst gemht , dem Privat¬
dozenten an der Universität Heidelberg vr . August Schu-
berg den Charakter als außerordentlicher Professor zu
verleihen. _

Nicht-Nmtlicher Theil.
Die deutschen Schiffe vor St . Petersburg.

(Telegramme .)
* St . Petersburg , 10 . Juli . Der deutsche Bot¬

schafter, begleitet von dem Botschaftspersonal, erwiderte
gestern Nachmittag 4 Uhr den Kapitänen v . Ahlefeld und
Thiele auf ihren Schiffen den ihm gemachten Besuch.
Abends fand beim deutschest Botschafter zu Ehren der
deutschen Offiziere ein Festmahl statt.

* Berlin , 10 . Juli. (Telegr.) Die Morgenblätter melden aus
St . Petersburg : Während des Aufenthaltes des Schulschiffes
„Stosch" in Reval rettete der Lieutenant zur See Petruschkt
drei russischen Matrosen, deren Boot gekentert war , das Leben .

Die französische Steuerreform .
(Telegramme .)

* Poris , 9 . Juli. Deputirtenkammer . Das Haus
setzte die Berathung der Vorlage , betreffend die Reform
der direkten Steuern, fort . Auf den Antrag der Budget¬
kommission und der Regierung wurde trotz des Wider¬
spruchs des Abg . Doumer mit 316 gegen 227 Stimmen
beschlossen , die Berathung mit Artikel 2 zu beginnen,
welcher die Gebäudesteuer auf 4fi , Proz . erhöht. Im
Laufe der Debatte spricht der Vorsitzende der Budgetkom¬
mission die Hoffnung aus , daß die Kammer den ge-
sammten Entwurf berschen werde . (Gelächter links.) Der
Gebäudesteuersatz von 4fi ? Proz. wurde mit 268 gegen
258 Stimmen abgelehnt. Hierzu bemerkt der Bericht¬
erstatter , daß diese Ablehnung einen Fehlbetrag von 19
Millionen Francs herbeiführen werde. Er beantragt da¬
her Zurückweisung der Vorlage an die Kommission , welche
sich mit der Regierung besprechen und nach einer halben
Stunde dem Hause Bericht erstatten soll . Dem Anträge
wurde zugestimmt und die Sitzung zeitweilig aufgehoben.* Paris , 9 . Juli . Deputirtenkammer . Nach
Wiederaufnahme der Sitzung erklärt der Berichterstatter
Crantz , die Budgetkommission habe sich mit der Regierung
dahin verständigt, daß es nicht möglich sei, die nöthigen
Summen zu finden , um das aus dem Kammervotnm sich
ergebende Defizit auszugleichen . Die Regierung werde in
drei Monaten eine neue Vorlage, unverzüglich aber die
der früheren direkten Steuern einbringen. Bourgeois
machte Meline den Vorwurf , nicht vor dem vorausgegangenen
Votum die Vertrauensfrage gestellt zu haben. Meline er¬
widert, die Kammer müsse die Finauzfrage derathen, ohne
die allgemeine Politik hineinzumischen . Meline nahm einen
Antrag Pörier de Larsan an , der eine Vertagung der
Diskussion der Steuerreform bis zum Herbste vorschlägt.Der Antrag wurde mit 323 gegen 147 Stimmen ange¬
nommen .

Unruhen in der Türkei.
(Telegramm .)

* London , 9 . Juli . (Unterhaus . ) Curzon erklärte , die
Mächte hätten der hellenischen Regierung gerathen , die
Ausfuhr von . Waffen und Munition nach Kreta für die
Insurgenten zu verhindern. Die hellenische Regierung
habe darauf die Vertreter der Mächte benachrichtigt, sie
habe aus freien Stücken bereits Maßregeln in diesem
Sinne getroffen . Die Zustimmung des Sultans zu den
von den Vertretern der Mächte in Konstantinopel gemachten
Vorschlägen sei erst diesen formell und dann den Insur¬
genten mitgetheilt worden ; aber keine Macht habe einen
Vorschlag in Betreff einer Garantie für die Durchführung
der Reformen gemacht.

Weiteste Wachrichten und Telegramme .
* Berlin , 9 . Juli . Der Bundesrath ertheilte in der

heutigen Plenarsitzung dem Ausschußantrage betreffend
die Aussührungsbestimmungen zum Zuckersteuergesetz vom
27 . Mai 1896 , sowie zu dem Gesetze betreffend die Ver¬
gütung des Cacaozolles bei der Ausfuhr von Cacaowaaren
vom 22 . April 1892 seine Zustimmung .* Berlin , 9 . Juli . Die „ Nordd . Allg . Ztg . " spricht
sich gegen die fortgesetzte Polemik , die in der Frage der
Beleihung der landschaftlichen Pfandbriefe gegen den
Reichsbankpräsidenten vr . Koch gerichtet wird , aus . Der
sachliche Boden werde verlassen und die Frage werde nur
zu persönlichen Angriffen gegen vr . Koch ausgenützt.Die vom Landwirthschaftsminister abgegebenen Erklärungenund die Erklärung im „Reichsanzeiger" würden entstellt

und mißdeutet ; insbesondere sei der Landwirthschafts¬
minister von einer Desavouirung des Reichsbankpräsidenten
vr . Koch weit entfernt gewesen. Bei der ganzen Frage
komme es doch nur darauf an , ob der Reichsbank zu-
gemuthet werden könne, ihren Lombardzinsfuß überhaupt
auf die Differenz von Proz. gegen den Wechseldiskont
zu ermäßigen und damit den Lombardverkehr in unzu¬
lässiger Weise auszudehnen, denn dies würde das Ergeb-
niß sein , da jene , obschon mit Recht , hochgeschätzten
preußischen Pfandbriefe allein vor den Milliarden anderer
gleichwerthiger deutscher Papiere ohne Ungerechtigkeit eines
Vorzuges nicht theilhaftig werden können .

* Berlin , 10 . Juli. Wie die „ Nordd. Allg. Ztg.
"

mittheilt, werde die in diesen Tagen erscheinende Nummer
des „Centralblatt für das Deutsche Reich " den
vollständigen Text der gestern vom Bundesrathe ange¬
nommenen Ausführungsbestimmungen zn dem Zucker¬
steuergesetz enthalten. Gleichzeitig veröffentlicht die „Nordd .
Allg . Ztg .* jene Vorschriften , die die neueingeführte Be¬
triebssteuer und die Steuerbehandlung des aus dem Jahre
1895/96 stammenden Zuckers betreffen .

* Berlin , 10 . Juli . Die Morgenblätter melden aus Schwe :
über die dortige Reichstagsstichwahl : Bisher wurden gezählttz
für Holtz (freikons.) 2198 , für Saß -Jaworski (Pole ) 1970
Stimmen .

* Berlin , 9 . Juli. Der „Post " zufolge dürfte das
Verbot des Vereins des Zeug - und Feuerwerksper
sonals in Spandau nicht vom Kriegsminister , sondern
von der direkt Vorgesetzten Behörde ergangen sein , welche
auch über das außerordentliche Verhalten der unterstellten
Militärpersonen zu wachen hat . Der Grund des Ver¬
botes sei darin zu sehen , daß die von dem ausgelösten
Verein veranstalteten Festlichkeiten die Vereinsmitglieder
zu einem Aufwand verleiteten , der auf die Dauer der
Vorgesetzten Behörde bedenklich erschien.

* Frankfurt a. M ., 9 . Juli . Die Mehrzahl der städtischen
Hafen - und Lagerarbeiter — über 100 Mann — find
heute in einen Ausstand getreten. Dieselben hatten an den
Magistrat ein Gesuch um Lohnerhöhung gerichtet , welches indetz
noch nicht zur Berathung gelangt ist. Die nöthigsten Arbeiten

! werden zunächst durch die Nichtausständigen erledigt. Man hofft,
durch die Einstellung neuer Arbeiter den Betrieb alsbald in
vollem Umfange wieder aufnehmen zu können .

!
* Mülhanse » i . E ., 9 . Juli . Bet der heute Nachmittag' vorgenommenen Bürgermet st erwähl durch den hiesigen

! Gemeinderath wurde im zweiten Wahlgange der seitherige alt -
j deutsche Bürgermeister Hack mit 20 Stimmen gewählt . Autzer-
i dem wurden 12 weiße Zettel und ein Zettel für den bisherigen
^ Beigeordneten Klein abgegeben . Im ersten Wahlgange war mit
! 30 von 33 Stimmen der Altbürgermeister Mieg-Köchlin gewählt

worden, welcher dankend ablehnte.
* Mülhausen im Elsaß , 10 . Juli . Der Reichstags¬

abgeordnete Bueb war , wie die „Franks . Ztg .
" meldet,

zu der gestrigen Gemeinderathssitzung nicht eingeladen,
weil seine Wahl angefochten ist . Der Gemeinderath faßte
einstimmig einen Beschluß , in dem bedauert wird , daß
Bueb am Erscheinen verhindert worden ist.

* Paris , 10 . Juli. Die Verlängerung des Be¬
lagerungszustandes auf Madagaskar ist veranlaßt
durch einen von einem Hovasprinzen im Arsenal von
Tananarivo verübten Waffendiebstahl und durch die Ent¬
deckung eines Komplotts in Manantari an der Ostküste
von Madagaskar , wonach die Hovas den Truppenabmarsch
abwarten wollten , um alle Fremden zn ermorden. Der
zweite Hovasgouverneurund mehrere Hovasofsiziere wurden
verhaftet und nach Tananarivo gebracht .

* Paris , 9 . Juli . Die Armeekommission der
Deputirtenkammer nahm den hauptsächlich auf
Festsetzung der Altersgrenze zielenden Antrag der Regie¬
rung über das Oberkommando an . Montfort wurde zum
Referenten ernannt mit dem Aufträge, sobald als möglich
seinen Bericht vorzulegen .

* London , 9 . Juli . Heute wurde wiederum eine Ver¬
sammlung der Delegirten der Grubenarbeiter abge¬
halten, in der der Vorsitzende Pickard über das Ergebniß
einer Unterredung Bericht abstattete , welche er gestern mit
den Grubenbesitzern gehabt hat. Hierauf nahm die Ver¬
sammlung eine Resolution an , worin die Hoffnung aus¬
gedrückt wird , daß die Arbeitgeber ihren Beschluß noch
einmal in Erwägung ziehen werden , wie aber auch gleich¬
zeitig die Grubenarbeiter in allen Grafschaften dringend
aufgefordert werden , ihre Kräfte unverzüglich zu orga -
nisiren.

* Rom, 9 . Juli. Deputirtenkammer. Ministerpräsi¬
dent di RudLni erklärt , er könne und dürfe nicht auf die
Auftage des sozialistischen Deputirten Cosca antworten,
welche Gründe die italienische Regierung vorgebracht habe,
um von der französischen Regierung die Auslieferung der
aus Favigna entwichenen zum Zwangsaufenthalt Verur-
theilten zu erlangen. Die Deputirten Costa und Jmbriam
protestirten dagegen . (Lärm .) di Rudini erklärte unter
lebhaftem Beifall, um die Besprechung der eingebrachten

Tagesordnungen zu beschleunigen , mache die Regiemng
von dem ihr zustehenden Rechte Gebrauch und werde heute
nicht auf die Anfrage antworten . Hierauf wird die Be¬
gründung der zu dem Gesetzentwurf , betreffend die Ein¬
setzung eines Civilkommiffars in Sicilien, eingebrachten
Tagesordnungen fortgesetzt.

* Brüssel , 10 . Juli . Li - Hung - Tschang wurde
gestern Nachmittag 2 Uhr vom König empfangen . In
der Audienz fanden die zwischen den beiden Ländern be¬
stehenden freundschaftlichen Beziehungen entsprechenden
Ausdruck.

* Sofia, 9 . Juli . Der Chefingenieur der im Bau be¬
findlichen Bahn Sofia—Raman , Namens Picard , sowie
mehrere italienische Arbeiter, welche wegen Tödtung eines
bulgarischen Gendarmen bei Gelegenheit eines zwischen den
letzteren und den Arbeitern entstandenen Streites verhaftet
wurden , sind nach Hinterlegung einer Kaution von 20 000
Francs in Freiheit gesetzt worden .

* Lima, 9 . Juli. Der Jnsurgentenführer Semi¬
nar io erklärte dem Präsidenten Picrola in einem Tele¬
gramm , er wünsche kein Blutvergießen und biete daher
seine Unterwerfung an . Picrola forderte in seiner Er¬
widerung Picrola auf , die Herrschaft über den Bezirk
Loreto an den peruanischen Konsul in Para zu übergeben.

* Buluwayo , 9 . Juli . Oberst White hat das Fori
Charter im Maschonaland erreicht. Seine Kolonne hat
die 112 Meilen betragende Strecke von Buluwayo nach
dem Fort in 12 Tagen zurückgelegt. White traf auf dem
ganzen Marsche die Eingeborenen in Aufruhr.

* Kapstadt, 9 . Juli . Im Kapparlament verlas der
Premierminister Sprigg eine Mittheilung des Earl Grey,
des Verwalters von Rhodesia , worin die Dienste des
Kap - Transportcorps angenommen werden . Das An-

! erbieten der Dienste war vordem abgelehnt worden. Nach
, der Bestimmung des Earl Grey würden die Kosten durch
l die Chartered Company bestritten werben . Der Premier-'

minister hat Befehl gegeben, das Corps mobil zu machen
und sofort nach Beira abzuschicken .

Verschiedenes .
* Frankfurt a . M . , 9 . Juli. Der bekannte Maler

Professor Eugen Klinisch hat heute seinem Leben durch
Erhängen ein Ende gemacht.

1- Hamburg , 10 . Juli . (Telegr.) Der „Hamb. Korresp."
meldet aus Harburg : Der Nachmittags 4 Uhr 22 Min .
fällige hannoversche Zug entgleiste auf der Strecke bei Winsen
infolge Radbruches.

* Hamburg , 10 . Juli. Der „ Hamb . Korresp . " meldete ,
daß bisher Niemand todt , aber 7 Personen schwer ver¬
letzt seien . Die Zahl der überhaupt Verletzten beträgt
etwa 20 . Der Verkehr ist vollständig gesperrt .

s Schwientochlowitz , 9 . Juli . (Telegr.) Auf der Bismarck-
Hütte brach heute ein Dach st uhlbrand über der Glüherei
aus , der alsbald vollständig gelöscht wurde . Der größte Theil
des Werkes bleibt in Betrieb. Auch der durch den Brand ge¬
fährdet gewesene Theil dürfte heute Abend in vollem Umfange
wieder ausgenommen werden .

-s Altanssee , 10. Juli . (Telegr.) Vorgestern Nachmittag stürzte,der „Franks . Ztg ." zufolge , ein Sommergastaus Berlin , Namens
Kaufmann , der sich bei der Besteigung des Loser verirrt hatte ,
von einer Wand des Loserblocks in die Seewiese herab und blieb
todt .

-s Badajoz , 9 . Juli . (Telegr.) In einer in der Nähe ge¬
legenen Waffenfabrik fand eine Kesselexplosion statt, durch welche
vier Menschen um 's Leben kamen . Der angertchtete Schaden ist
beträchtlich.

-s Stockholm , 10 . Juli . (Telegr .) Das „Aftonbladet" erhielt
folgende Depesche des Nordpolfahrers Andre : „Polarexpedttion
seit 22 . Juni in Pikeshaus, nördlichem Theile dänischen Inseln
gegenüber, Station genommen . Großer Theil Ladung bereits
gelöscht . Platz sehr günstig . Arbeit fortdauernd normal . Wetter
schön . Eisverhältniß diesjährig ausnahmsweise günstig . Alles
wohl ."

-s Kairo, 9 . Juli. (Telegr .) In Egypten kamen gestern
insgesammt 392 weitere Erkrankungen an Cholera vor . 272
Todesfälle wurden gemeldet, aus Wadi Half« zwei Todesfälle ,
vier Erkrankungen unter den egyptischen Truppen, eine Erkran¬
kung im Staffortshire -Regimente , 35 Todesfälle und 48 Erkran¬
kungen in der Bevölkerung von Alexandrien , ein Todesfall im
Gloucestershire-Regiment.

Grmtzherzvgthum Vaden .
Karlsruhe» 10. Juli .

S ? Bom Bodensee , 7. Juli . Das von der Stadtgemeinde
Meßkirch erbaute neue Krankenhaus geht seiner baldigen
Vollendung entgegen . Dasselbe befindet sich in einer sehr schönen
und gesunden Lage der Stadt ; in seinem Hauptgebäude werden
8 Krankenzimmer mit 39 Betten und im Nebengebäude 2 Zimmer
mit 6 Betten errichtet . Der Kostenaufwand für beide Gebäude
ist auf ungefähr 60 000 M . veranschlagt . Die Eröffnung des
Krankenhauses wird mit Mitte September stattfinden und soll
damit eine entsprechende Feierlichkeit verbunden werden.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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L, ü» Pf,., I Okirk Bank»
« Amt . »» P
-- 1 Skmk. t6

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl.

,, 4 Obl . v . 1886 M .
„ b' /, „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutschl. 4 Retchsanl . M .

» ^ ^ " §? '
§ 3 ,, M .

Preußen 4 Consols M .
" 3 ' /. „ M .
// 3 „ M .

Württ . 3 ' /, Oblig . 9S M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4' /, Silberr .
» 4' /, Papierr .

Ungarn 4 Goldrente
Malten 5 Rente
Rumänien 5 Am.-R .
Rutzl. Cvns. 80 Rbl .

„ „E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stft.1 .G .M .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w .
„ do .(C . P . 15/12. 96u.w .)

>Griech . 4 « nl . v . 1887 Lstr .
103.50 (inkl . C .P .1/1 .94u . W .) -
104 .20 ,, St . L 100 „ -
104 .30 „ (inkl .C .P .1/1 .97u .w .) -
105 .10 „ St . L 100
106 .10 4' /, Portugiesen v . 18W 41 .20
105 .- 4 Rumänier v . 1891 88.

99 .80 6 Mexikaner v . 1888 — .
105 .90 3 ' /, Schweden v . 1880 102 .40
105 .- 5' /, Chinesen v . 1896 107 .—
100 — Bank -Aktien .
103 .703 ' /, Deutsche Retchsb . M . 156 .80
104 .704 Badische Bank Thlr . 113 .90
87.- 4 Berlin . Handelsges. M . -
— .— 4 Darmstädter Bank M . — .—

104.304 Deutsche Bank M . 187 .20
88 .60 4 Deutsche Bereinsb . M . 122 .30

100 .104 Disk .-Komm .-A . M . 208.—
103 .20> Rhein . Kreditbank Thlr . 135 .80
104 .905 Oesterr . Kredit fl . -

D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116 .50
Dresdener Bank M . 159
National -Bank für
Deutschland M . 141 .—
Pfälzische Bank M . 136 .10

4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr
4' /, Pfälz . Max-Bahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn st.
4 Gotthardbahn
4 Schweizer Centtalb .
5 Oest.-Ung . Staatsb . ,5 Oest. Südb . (Lomb .) fl.

65 .20

31 .50

EisenbahnAktien . >5 Toscan . Centtal
— .— 5 Westsic .E .-B . 79 stfr . Fr . 96.50

155 .- 6 South .Pacif .Calif . I . M . 108 .70
124 .80 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 89.80
169 .20 Obligat . « . Industrie -Aktie «,

r . 140.- 3 ' /, Fretburg v . 1888 M . 101 .80
r . — .— 3 Karlsruhe v . 1886 M . 97 .—

91 .— !3' /, Mannheim V. 1895 M . 101 .75

r .

Unverzinsliche Loose p . St . M . 4 Preuß. Ctt .-B .-»r .-G.
Ansbach-Gunzenh . fl . 44.30j v . 1890 ukb . bis 1900 103 .50
Augsburger st. 25 .40 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr.-B .
Braunschwetger Thlr . 107 .— ! v . 1896 ukb . bis 1906 102 .—
Freiburger Fr . 29 .40 4 Pr . Hyp.-Aktb . S . XIX

Eisenbahn-Prioritäten . Millinger Spinnerei
4 Elisabeth steuerftei M . 103 .80.Karlsruh . Maschinenf.
4 Mähr . Grenzbahn fl . 99 .50 Bad . Zuckers . Wagh.
5 Oest. Nordwestv . 74 M . 115 .30 3 Deutsch . Phönix 20°^

129 .50
168 . -

64 .50
210.—

94.404 Rhein . HyP .Bank Thlr . 172 .—
94.— 5Westeregeln-Alkali-W . 163 .10
86.40 4 Rom Ser . II -VIII Lire 87 .60
— .— 4 Eisenb.-Rentenb .-OSlig. 102 .—

fl-
E .

ilr .

Thlr . 140 .

3 Raab -Oed .-Ebenf . M .
4 Rudolf in Silber fl . .
4 ,, Salzkgut stfr . M . 103.40j Verzinsliche Loose .
4 Vorarlberger st . 85.10 4 Badische Prämien Thlr . 145 .80
3 Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 53.70 4 Bayrische Präm . Thlr . 155 .70
5 Südbahn steuerfrei st. 110 .20 3 ' /, Köln-Minden
4 dto . M . — .- !4Mein . Pr .-Pfdb .
3 dto . Fr . 72 .70 3 Oldenburger
5 Oest.-U . St .-B . 73-74 fl . 117 .20 4 Oesterr . v . 1854 fl . 145 .- 4 Pfälz .
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 95 .305 „ v . 1860 st. 129 .80 4 Preuß .
3Livorn . 0 . v . u . v . 2 Fr . 56.90 2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94 .20 ! Serie VII —IX

Malländer Fr .
"
45 38.10

Meininger fl. 23.10
Oesterreicher d . 1864 st . 332 .—
Oesterr . Kredit v . 1858 st . 341 .—
Schwedische Thlr . — .—
Ungarische Staats fl. 270.40

Inländische Pfandbriefe.
4Frkf . HyP .-Bk . Ser . XIV

(unkündbar bis 1900) 103 .10
3' /, Franks . Hhpoth.-Bank 100 .80
4FkfHyP .-Kr.-B .-A. S . 27 105.10
3 ' /, do . S .29 (unk . b .1906 ) 101 .20
4 Meininger Hhpothekenb ._ _ _ - ioo .80
4Mein .HyP .-B . (unk . 19Ö0) 103 .

Thlr . 138 .40 3 ' / , Metn . HhP .-Bk . (unkdb .
Thlr . 130 .20 b .1905u . b .Vrl . umtschb .) 101 .30

und XX Ukb. b . 1905 105 .30
3'/, Pr . Hyp .-Aktb. S . XXI

und XXII ukb . b . 1905 101 .30
3'/, Preuß. Pfandbriefbank ,

XVII unk . bis 1905101 .30
4 Rhein . Hyp. unk . b . 1902101 .10
4 Rhein . Hypoth. unkb . bts

1896 resp . 1897 100 .20
3 ' /, do . do . S . 69 bis 74

unkündbar bis 1904 101 .20
Wechsel und Sorte ».

Amsterdam fl . 100 168 .60
London Lstr . 1 20.38
Paris Fr . 100 81 .80
Wien st. 100 170 .05
20 Franken-Stück 16 .19
Dollars in Gold 4 .16

100.90 Enal . Sovereigns 20.35
Retchsbank-Diskont 3°/,

101 .40 Frankfutter Bank-Diskont 3°/

G. Kraun '
fche HosimchhaMung , Karlsruhe.

ck KW»
aus dem

Werner Oberland und Oöerwassis
von

Emil Zittel.
Billige Ansgabe . Elegant geb. Mk. SSV .

emIn anmuthigen Erzählungen entrollt der Verfasser hier
Charakterbild von Land und Leuten und bietet Schweizer-Reisenden
einen ebenso zuverlässigenFührer in der Umgebung der „Jungfrau ",
als Heimkehrenden eine angenehme Erinnerung .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung»

A .982.2 . Nr . 13,712 . Schwetzingen .
Die ledige Maria Grämlich zu

Mannheim, O . 7 Nr . 17d IV, Prozeß¬
bevollmächtigter: Rechtsanw. vr . Stern
allda , klagt gegen den Techniker Felix
Gott weiß , früher zu Rheinau , jetzt
an unbekannten Orten abwesend , unter
der Behauptung, daß sie dem Beklagten
in: Frühjahr 1896 verschiedene baare
Darlehen im Gesammtbettage von 261
Mark gegeben und in derselben Zeit
i : Mark 15 Pfg . für ihn verauslagt
l abe , mit dem Anträge auf vorläufig
vollstreckbare Verurtheilung desselben
zur Zahlung von 285 M . 15 Pfg . nebst
5 »/»»Verzugszinsen vom 13 . Mai 1896
ab, und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor das Großh . Amtsgericht zu Schwetz¬
ingen auf

Montag den 19 . Oktober 1896 ,
Vormittags 10 ' /, Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Schwetzingen, 4 . Juli 1896 .
Maurer ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Aufgevoi .

Z -28 .2 . Nr . 33,399. Mannheim .
Auf Antrag der Handlung S . A . Dan -
ziger in Posen, vertreten durch Rechts¬
anwalt Placzek daselbst, erläßt das
Großh . Amtsgericht III . zu Mann¬
heim das Aufgebot:

1 . eines von W . Frey in Mann¬
heim acceptirten, von einem Aus¬
steller noch nicht unterschriebenen,
am 20 . September 1896 fälligen
Wechsels über 138 Mk . 50 Pf .,2. eines , von W . Landes Söhne
in Mannheim am 26. Mai 1896
auf Abraham Levy in Mann¬
heim gezogenen und von diesem
acceptirten, am 10 . Oktober 1896
fälligen Wechsels über 50 Mk -,3 . eines ebenfalls von W . Landes
Söhne am 26. Mat 1896 auf
Abraham Levy in Mannheim
gezogenen und von diesem accep¬
tirten , am 28 . November 1896
fälligen Wechsels über 50 Mk . !

Der Inhaber dieser Urkunden wird
aufgefordert, spätestens in dem auf :

Freitag den 10 . Juni 1897 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmtenAufgebotstermin seine Rechte
bei dem Gerichte anzumelden und die
Urkunden vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung derselben erfolgen

Weiler und Johann Kaltenbach und
Johann Jakob Stulz von Müllheim,und hat ein Aufgebot beantragt .

Aufgebotstermin wird bestimmt auf
Samstag den 3 . Oktober 1896 ,

Vormittags 10 Uhr ,und werden alle Diejenigen, welche an
der genannten Liegenschaft in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte , dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte geltend
machen wollen, ausgefordert, ihre Rechte
spätestens im Termine anzumelden, wi¬
drigenfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

Müllheim, den 4. Juli 1896 .
Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :

Doll .
Bekanntmachung .

Z59 . Waldshut . Im Konkurse
gegen I . A . Fischle , Weber inUnter -
alpfen , findet demnächst Berthetlung
statt. Der Mafsebestand beträgt 365
Mark 99 Pf ., die bevorrechtigten For¬
derungen betragen 26 Mk . 10 Pf ., die
nicht bevorrechtigten 2444 Mk . 51 Pf .
Die Gläubiger werden auf Z 140/41
der Konk.-Ordg . aufmerksam gemacht
und haben unter 2 Wochen den Nach¬
weis zu liefern.

Waldshut , den 8 . Juli 1896 .
Der Konkursverwalter:

Th . Bornhauser .
Vermögeusadsaascruacrn.

Z .31 . Nr . 7803 . Offenburg . Die
Ehefrau des Friedrich Schirrmann ,Marie, geb. Scherer in Offenburg, hat
durch Rechtsanwalt Veit gegen ihren
genannten Ehemann eine Klage auf Ver¬
mögensabsonderung bei Gr . Landgericht
dahier erhoben und ist Termin zur Ver¬
handlung hierüber bei der Civilkam -
mer I auf
Dienstag den 20 . Oktober d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,anberaumt, was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger hiermit veröffentlicht wird.

Offenburg, den 6 . Juli 1896 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts.

Schwörer .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Verscholleuheitsverfahre».
N 946 .2 . Nr . 13,IW . Waldshut .

Vorbescheid .
Joseph Frommherz , geboren am 4.

September 1846 zu Buch ,
Johann Frommherz , geboren am 19.

Januar 1848 daselbst, und
Maria Frommherz , geboren am 10.

November 1850 ebenda ,
alle zuletzt wohnhaft in Buch,

mißten zu ertheilen vermögen, aufge¬
fordert, hievon dem Unterzeichneten Ge¬
richt binnen gleicher Frist Anzeige zu
erstatten.

Waldshut , den 27 . Juni 1896 .
Großh . Amtsgericht II .

gez. Förster .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Reich .

Erbeillwetlllllgen.
A/910.3 . Nr . 12F53 . Karlsruhe .

Die Witwe des am 16 . April 1896
hier verstorbenen Schlossers Leopold
Schmitt , Anna, geboreneKatzenberger ,
hat beantragt , sie in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemanns einzusetzen.
Dem wird entsprochen werden, wenn
nicht

binnen ddei Wochen
Einsprache dagegen hier erhoben wird.

Karlsruhe , oen 1 . Juli 1896.
Großh . bad . Amtgericht V.

(gez.) Matnhard .
Dies veröffentlicht :

Rapp , Gerichtsschreiber.
A .921.3 . Ettlingen . Die Witwe

des Landwtrths August Heinzler ,
Wilhelmina , geb . Steitel von Bruch¬
hausen, hat um Einsetzung in den Besitz
und die Gewähr des ehemännlichen
Nachlasses gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses
Gesuch sind binnen

vier Wochen
hier vorzubringen.

Ettlingen , den 30. Juni 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Zimpfer .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Gut .

HandelsregistereintrSge.
Z 26 . Karlsruhe . In das Firmen¬

register ist zu Band III O .Z . 5 einge¬
tragen :

Firma : C. Heinr . Aretz in Karls¬
ruhe . Inhaber : Kaufmann Karl Hein¬
rich Aretz in Karlsruhe .

Die von dem Ftrmemnhaber mit
Emma Stoffel geschlossene Ehe wurde
durch Urtheil Gr . Landgerichts Karls¬
ruhe vom 22. Mai 1894 , Nr . 6355, für
geschieden erklärt.

Karlsruhe , den 7 . Juli 1896 .
Großh . Amtsgericht III .

F ü r st .
Z25 . Nr . 11,201 . Offenburg .

Zu O .Z . 6 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen : Inhaber der Firma
I . B.. Battiany Sohn in Offenburg
ist nunmehr der ledige Kaufmann Jo¬
seph Karl Battiany .

Offenburg, den 7 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Nusser .
A .986 . Nr . 7287. Säckingen . Zu

O .Z . 112 des Gesellschaftsregisters —
„Firma I . Berber ich Söhne in
Säckingen" — wurde eingetragen : Der
Gesellschafter Oskar Berberich ist unterm
1 . Juli 1896 aus der Gesellschaft aus¬
getreten . Die derzeitigen Gesellschafter
find Ignaz Berbertch-Becker und Joseph
Berberich-Thomsen, verheirathete Fabri¬
kanten in Säckingen,' deren Güterrechts -
verhältnifse sino veröffentlicht unterm
12 . März 1883 und unterm 3 . Oktober
1894.

Säckingen, den 2 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bertsch .
Z .20 . Nr . 6969. Schopfheim . In

das Gesellschaftsregister zu O .Z . 64 :
Firma Gebrüder Krafft in Fahrnau
wurde eingetragen:

DerGesellschafterKarlFriedrich Krafft
ist durch Tod aus der Gesellschaft aus¬
geschieden. Die bisherigen Prokuristen
Wilhelm und Albert Krafft, Söhne des
Gesellschafters Albert Krafft , sind

Gesellschafter eingetreten- derenals . . . . . ..würde .
"

l werden, und zwar Joseph Frommherz Prokura ist erloschen . Wilhelm Krafft
Mannheim, 27 . Juni 1896 . ! seit 28 Jahren , Johann und Marie ^ ist verheirathet mit Anna , geborene

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts : Frommherz seit 25 Jahren vermißt und Währer . Nach dem Eheverttag vom
Stals . ist die Verschollenerklärungbeantragt . ! 20 . September 1895 ist die eheliche

A .983.2 . Nr . 8508. Müllheim . Die Vermißten werden deßhalb auf- Gütergemeinschaft auf den beider-
Das Großh . Amtsgericht Müllheim hat gefordert, fettigen Einwurf von IW Mark be-
verfügt : binnen Jahresfrist schränkt , während alles übrige Bermö-

Landwirth Leonhard Friedrich Rog - Nachricht von sich hierher gelangen zu gen davon ausgeschlossen bleibt. Albert
genburger in Buggingen besitzt auft lassen, widrigenfalls sie für verschollen Krafft jr . ist verheirathet mit Frida , geb.
Gemarkung Schweighof, Gewann Hol- >erklärt würden. Rupp . Nach dem Eheverttag vom 20.
Hern , 27 Ar 14 Meter Wald , neben Zugleich werden alleDiejenigen, welche September 1895 ist über das eheliche
Friedrich Sehringer Witwe von Nieder- , Auskunft über Leben oder Tod der Ber - Güterrechtsverhältniß dasselbe bestimmt,

wie bet demjenigen des Herrn Wilhelm
Krafft,

Schopfheim, den 1 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Blittersdorff .
HandelsreMeremtrSgc .

Z .16 . Nr . 7352 . Achern . In das
diesseitige Firmenregister ist zu O .Z . 67
— Firma Adolf Huber in Achern —
unterm Heutigen eingetragen worden:

Den Kaufleuten Adolf Huber jr . und
Julius Huber daselbst ist Kollektivpro¬
kura ertheilt.

Achern , den 26 . Juni 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schredelseker .
Y .996 . Nr . 5506 . Gernsbach . In

das diesseitigeFirmenregisterwurdeunter
O .Z . 117 neu eingetragen:

„Karl Jlg , Julius Gerlach's Nach¬
folger in Gernsbach."

Inhaber der Firma ist Kaufmann
Karl Jlg in Gernsbach. Derselbe ist
verheirathet mit Elise, geb . Bär von
Zofingen, seit 10 . November 1892 ohne
Eheverttag .

Gernsbach, den 4 . Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Huffschmtd .
Strafrechtspflege.

Ladung.
U .968 .2 . Freiburg .
1 . Charlott Kärcher , geb . am 7 . Ja¬nuar 1868 zu Freiburg , zuletzt da¬

selbst,
2 . Karl Theodor Gerner , geb. 6 .

August 1869 zu Fretburg , zuletzt
in Gottenheim,

3 . Josef Bührer , geb. 22 . Februar
1871 zu Freiburg , zuletzt in
Jhringen ,

4. Franz Bruder , geb. am 7 . Fe¬
bruar 1873 zu Freiburg , zuletzt
daselbst,

5 . Josef Aloisius Gassenschmidt ,
geb . am 21 . Mat 1873 zu Frei¬
burg, zuletzt daselbst,

6 . Josef Albert Knüpfer , geb. am
7 . Juni 1873 zu Freiburg , zuletzt
in Güntersthal ,

7 . Karl Lumb , geb. am 27 . Februar
1873 zu Freiburg , zuletzt in Ktp-
penheim ,

8 . Karl Alexander Mog , geb. am 9.
November 1873 zu Freiburg , zuletzt
daselbst,

9 . Karl Reinhard , geb . am 5. Mai
1873 zu Freiburg , zuletzt daselbst,

10 . Karl Welz , geb . am 25 . Juli
1873 zu Freiburg , zuletzt daselbst,

11 . Ernst Bobilin , geb. am 1 . März
1873 zu Gundelfingen, zuletzt da¬
selbst,

12 . Emil Bogt , geb . am 6 . März 1873
zu Horben, zuletzt daselbst,

13 . Karl Friedrich Jautz , geb. am 8.
Mai 1873 zu Oberried, zuletzt da¬
selbst,

14 . Friedrich Wilhelm Karle , geb. am
2 . Juli 1873 zu Schallstadt, zuletztin Freiburg ,

15 . Adolf Kern , geb. am 30 . Januar
1873 zu Hägerndorf , zuletzt in
Sölden ,

16 . Josef Schüler , geb. am 15 . De¬
zember 1873 in Zähringen , zuletzt
daselbst,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein der Abficht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnißdas Bundesgebiet Verlagen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬ten zu haben,

Vergehen gegen Z 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag den 25 . August 1896 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor die I . Strafkammer des

Z -60 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Am 15 . Juli tritt ein Nachttag III
zu Theil I enthaltend die Zusatz¬
vereinbarungen zum internationalen
Uebereinkommen , in Kraft .

Der Nachtrag kann bei unseren Ber -
bandsstattonen unentgeltlich erhalten
werden.

Karlsruhe , den 8 . Juli 1896.
_ Äeneraldirektion._

N'989 .2 . Nr . 5994. Heidelberg .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Der gewölbte Dohlen von 0,9 m
Lichtweite im Bahnhof Schwetzingen
soll beiderseits um zusammen etwa 26 in
verlängert werden.

Bedingungen und Verdingungsan¬
schlag für die Ausführung der erforder¬
lichen Maurer - und Steinhauerarbeiten
(einschließlich des Fundamentaushubs )
liegen während der üblichen Geschäfts¬
stunden auf dem technischen Bureau der
unterzeichnetenBezirksstelle,welchesauch
Angebotsmuster abgtbt, auf . Versandt
der letzteren nach auswärts findet nicht
statt.

Angebote sind, mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , bis längstens

Montag de« SV . Jnli »
Vormittags 9 Uhr ,

einzureichen , zu welcher Zeit die Eröff¬
nung stattfindet.

Heidelberg, den 4 . Juli 1896 .
Der Großh . Bahnbauinspektor II .

Z .11 .2 . Nr . 2941 . Mdelberg .
"

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die Lieferung und Monttrung von
sechs eisernen kompleten Pumpwerke «
für Bahnwartsbrunnen soll auf Grund
von Angeboten vergeben werden.

Die Bedingungen für die Vergebung
liegen auf dem Geschäftszimmer des
Unterzeichnetenzur Einsicht auf. Etwaige
Angebote wollen längstens bis

Samstag den 18 . ds . Mts .,
Vormittags '/zlv Uhr ,

portofrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen daselbst abgegeben wer¬
den .

Heidelberg , den 6 . Juli 1896.
Der Großh . Bahnbauinspektor I .

Z .55 .1 . Nr . 4896. Villingen .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die Arbeiten zur Verlegung eines
Theils der Gasleitung im Bahnhofe
Villingen, im Anschläge von rund 650
Mark, sollen öffentlich vergeben werden.

Der Plan und Voranschlag, sowie
Anerbietungs - und Ausführungsbeding¬
ungen liegen in meinem Geschäftszim¬
mer zur Einsicht auf.

Voranschläge, in welche die Einzel¬
preise einzusetzen sind , können daselbst
in Empfang genommen werden.

Die Angebote sind bis zum IS . Juli
d. I ., Abends , verschlossen und mit
entsprechender Aufschriftversehen , porto¬
frei etnzureichen .

Zuschlagefrist 14 Tage .
Villingen, den 7 . Juli 1896 .

Der Großh . Bahnbauinspektor.
U .966 .2 . Nr . 2651 . Offenburg .

Pflasterarbeit
Die Grosth . Rheinbaninspektio «

Offenburg vergibt die Herstellung von
4200 gm Ufer- und Dammpflaster an

- _ . . . . Großh . der Kinzig beim Haubachdamm unter -
Landgerichts Freiburg zur Hauptver - halb Biberach in 5 Loosen in öffent-
handlung geladen . ! ' icher Verdingung . Angebote wollen

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer- ^postfrei , verschlossen und mit der Auf-
den dieselben auf Grund der nach 8 472 schrift „Pflasterarbeit bei Biberach" Her¬
der St .P .O . von dem Civilvorsttzenden sehen bis
der Ersatzkommisston zu Freiburg über ^ Donnerstag de« 1« . ds . Mts .,die der Anklage zu Grunde liegenden ^ Abends 5 Uhr ,
Thatsachen ausgestellten Erklärung ver- hierher eingereicht werden. Die Be-
urtheilt werden. , dingungen liegen in unserem Geschäfts-

Freiburg , den 4 . Juli 1896 . ! zimmer zur Einsicht auf , woselbst auch
Großh . Staatsanwaltschaft . §Angebotsformulare erhoben werden

Junghanns . ! können . Zuschlagsfrist 14 Tage .
Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerer in Karlsruhe .
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